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Qualität von Mobilität an Pädagogischen Hochschulen 

Grenzüberschreitende Peer Learning Activity  

13. und 14. Februar 2020  
Lunch to Lunch 

Pädagogische Hochschule Steiermark 
Campus Süd, Ortweinplatz 1, 8010 Graz, Raum OG 0202 2.Stock 

„We also wish to promote the mobility of teacher education students in view of the 
important role they will play in educating future generations of Europeans.“ Yerevan 
Communiqué (EHEA 2015) 

Der Rolle angehender Lehrer/innen als wichtige Wegbegleiter/innen zukünftiger 
Generationen von Europäer/innen wird eine immer größer werdende Bedeutung 
beigemessen. In dieser grenzüberschreitenden Peer Learning Activity werden verschiedenste 
Aspekte qualitätsvoller Mobilität in der Pädagog/innenbildung präsentiert und diskutiert: 

13. Februar 2020 

12:00 – 13:00      Registrierung, Lunch – Buffet 

 

13:00 – 13:20      Begrüßung, Vorstellung 3-IN-AT, Zielsetzung der PLA 
                                     Marlene Grabner, Beate Treml, Berta Leeb 
                                     Leitfragen der Veranstaltung, die in Empfehlungen/Ergebnisse münden:  
                                     1. Warum Internationalisierung/Mobilität in der PädagogInnenbildung? 
                                          Was ist der Mehrwert/sind die Chancen für zukünftige Lehrer/innen? 
                                    2.  Wie ist der Status Quo? Welche Herausforderungen gibt es? 
                                    3.  Was brauchen wir? Beispiele guter Praxis. 

13:20 – 13:45      Interaktive Aktivität: gegenseitiges Kennenlernen/Vorstellen/ 
                               erste inhaltliche Annäherung durch die TN 

13:45 – 14:45      Warum Internationalisierung/Mobilität in der Pädagog/innenbildung? 
 
Input 1: 

 Skills Enhancement and Mobility – Welche der 21st Century Skills werden durch 
Mobilitätsmaßnahmen gefördert und warum? 
Eva Werner 

Input 2: 

 Qualifikationsprofil von Lehrer/innen: Welche internationalen und interkulturellen 
Kompetenzen (Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten) sind besonders für die 
PädagogInnenbildung relevant und wie können ALLE Studierenden diese erwerben?  
Gabriele Abermann 

14:45 – 15:15      Kaffeepause 



 

  www.oead.at 

15:15 – 16:30      Reflexionen zu den Inputs 1 und 2 
                                     Moderation: Gabriele Abermann, Eva Werner  

16:30 – 16:45     Pause 

16:45 – 17:30     Mobilität des Hochschulpersonals 

Input 1: 
 Mobilität des Hochschulpersonals – Ein wesentlicher (Qualitäts-)Faktor in der 

Umsetzung von Strategien und Initiativen zur Internationalisierung 
Birgit Hernády 

Input 2: 
 Internationalisierung und Personalmobilität an der PH Zug 

Patrick Pfeuffer 

17:30 – 18:00      Ergebnisse Tag 1 
                               Moderation: Berta Leeb 

18:00 – 19:00      City Walk (optional) 

20:00                    Networking Dinner in der Altstadt von Graz 
 

14. Februar 2020 
 

9:00 – 9:20         Begrüßung, Einstieg und Zusammenfassung Tag 1  

                                   Gabriele Abermann, Berta Leeb 
 

9:20 – 9:50          Forschungsergebnisse 

 Effekte der Studierendenmobilität auf Persönlichkeitsdispositionen von 
Lehramtsstudierenden in der PädagogInnenbildung (Studie von Vogl H., Weinzettl 
S., Schögler S., Linhofer S., Krammer G.)  
Marlene Grabner 

9:50 – 10:30     Beispiele guter Praxis  
                              bewährte und/oder innovative Formate  

10:30 – 10:45     Kaffeepause 

10:45 – 11:45     Vertiefter Austausch: Erarbeitung gemeinsamer Empfehlungen zu 
                             Mobilität 
      Berta Leeb 

11:45 – 12:30     Zusammenführen der Ergebnisse 
      Gabriele Abermann 
             

12:30          Verabschiedung und Lunch Buffet 

 

 
Die Veranstaltung „Qualität von Mobilität an Pädagogischen Hochschulen“ wird von der OeAD-GmbH 
gemeinsam mit dem Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung (BMBWF) aus Mitteln des 
Projekts „INternationalisation/INclusion/ INnovation: Towards high-quality inclusive mobility and innovative 
teaching & learning in an internationalised Austrian Higher Education Area“ (Leitaktion 3 des Programms 
Erasmus+) umgesetzt. 


